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Zeitplan für Radfahrstreifen Königsbrücker Straße Nord stadteinwärts 

Sehr geehrter Herr Kühn, 

dass die nördliche Königsbrücker Straße zwischen Hermann-Mende-Straße und Fabricestraße dringend stadt-
einwärts Radfahrstreifen benötigt, ist mittlerweile Konsens. Nicht nur die im Bau befindliche Erweiterung des 
Infineon-Werkes (1.000 zusätzliche Arbeitsplätze) und die bevorstehende Ansiedlung von TSMC in Dresden-
Wilschdorf (2.000 Arbeitsplätze) erhöhen den Handlungsdruck, auch weitere Akteure des Dresdner Nordens 
abseits von Infineon drängen für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf die Schaffung einer sicheren Rad-
verkehrsanlage entlang dieses Straßenabschnittes, darunter die Handwerkskammer Dresden, das 
Staatsschauspiel Dresden (Probebühne im Industriegelände Nord) und die Radensleben Transporte GmbH 
(vgl.: https://adfc-dresden.de/2598). 

Bereits im Oktober 2019 hatte eine Petition (P0001/19) auf die gefährliche Radweglücke hingewiesen und Lö-
sungsvorschläge gemacht. Erste Planungen gab es im Juni 2020. Inzwischen schreiben wir das Jahr 2023 und 
es gibt endlich - auch nach öffentlichen Befahrungen vor Ort - konkrete Pläne sowie Zusagen seitens des Stra-
ßen- und Tiefbauamtes. 

In der Dialogrunde Rad vom 12. September 2023 wurden uns verschiedene Lösungsvarianten vorgestellt. Die 
Variante 4 stieß dabei auf die breiteste Zustimmung. Auch der ADFC Dresden beurteilt die Pläne der Variante 
4 als die sinnvollsten Pläne und unter den gegebenen Umständen als den besten ersten Schritt zur Schaffung 
von einer durchgehenden stadteinwärtigen Radverkehrsanlage für die 1,3 km lange Strecke vom Hp. Indust-
riegelände bis zur Stauffenbergallee. Gemäß Variante 4 wird der Radfahrstreifen auch an der Kreuzung 
Provianthofstraße durchgängig markiert, eine Lücke der Radwegführung müsste an der Kreuzung Fabri-
cestraße für die Zeit des Provisoriums verkraftet werden. 

Die Umsetzung von Variante 4 wäre ein begrüßenswertes Provisorium. Möglichst schnell müssen jedoch in 
der Folge beidseitig lückenlose Radverkehrsanlagen entstehen, wie die Regelwerke und das Dresdner Radver-
kehrskonzeptes es zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit vorschreiben. 

In diesem Zusammenhang bitten wir Sie: 

1. Mit allem Nachdruck die Realisierung der in der Dialogrunde vom 12.9.23 vorgestellten Variante 4 
voranzutreiben. 
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2. Die notwendigen und geplanten Schritte für die Umsetzung des Provisoriums (Variante 4) inkl. 
Zeitangaben zu übermitteln (für wann ist die Gullideckel- und Fahrbahnsanierung zwischen Her-
mann-Mende-Straße und Provianthofstraße geplant?).  

3. Darüber hinaus die notwendigen und geplanten Schritten für beidseits lückenlose Radverkehrs-
anlagen inkl. Zeitangaben zu übermitteln. 

4. Dafür zu sorgen, dass bei der Schaffung des Radfahrstreifens es zu einem nahtlosen, sicheren und 
intuitiv befahrbaren Übergang für den Radverkehr in die Radverkehrsanlage des Planbereiches 
der Kreuzung Stauffenbergallee / Königsbrücker Straße kommt (V2272/18). 

5. Zu guter Letzt dafür Sorge zu tragen, dass auch nach Schaffung des Radfahrstreifens, in besag-
tem Bereich die Möglichkeit der Nutzung des östlichen gemeinsamen Rad- und Fußweges der 
Königsbrücker Straße für den Radverkehr in Gegenrichtung verkehrsrechtlich gesichert bleibt. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns zu den oben genannten fünf Punkten Informationen übermitteln. 
Sichere und durchgehende Radfahrstreifen auf der nördlichen Königsbrücker Straße sind gerade in Bezug auf 
die Erhöhung der Verkehrssicherheit im Interesse aller Verkehrsteilnehmer!  Wir würden uns sehr freuen, wenn 
die Radfahrstreifen bis Ende 2024 markiert werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
ADFC Dresden e.V. 

 

Nils Larsen 

 


